
Wo im Sommer Kühe weiden
Schetteregg Rundweg

Ausgangspunkt Schetteregg-Parkplatz, Haltestelle der Landbus-Linie 32 
(Egg–Schetteregg), in Egg Anschlussverbindungen von und nach Bregenz und
Dornbirn
Wegverlauf Die Route verläuft zur Gänze auf gewalzten Wanderpisten. Sie führt
von Schetteregg (1066 m) zuerst in das Vorsäßgebiet von Eggatsberg und Ham-
meratsberg mit schönen Bregenzerwälder Vorsäßhütten. Bald danach erreicht
man bereits die Untere Falzalpe und man erhält schöne Einblicke in die südlich
gelegenen Berge Bullerschkopf und Winterstaude (1877 m). Der Weg steigt nun
an zur Oberen Falzalpe und weiter hinauf in das Gebiet der Ochsenhofalpe. 
Mit schönen Blicken auf Schetteregg und den vorderen Bregenzerwald führt der
Weg wieder hinunter zum Ausgangspunkt in Schetteregg.
Essen & Trinken Schetteregg, „Leo’s Hütte“ 
Kultur am Weg Eggatsberg und Hammeratsberg sind zwei Gemeinschaftsvorsäße.
Die Flächen sind Gemeinschaftseigentum, die Hütten Privatbesitz. Das Vieh
wird im Frühjahr und im Herbst für einige Wochen hierher gebracht, 
die Milch in einer eigenen Sennerei zu Butter und Käse verarbeitet. 
Im Sommer werden die Flächen gemäht. Die Falzalpen sind große Sennalpen.

Charakteristik
Abwechslungsreicher
Rundweg durch das ruhige
Vorsäß- und Alpgebiet

Gesamtgehzeit
2 1/2 Stunden

Höhenunterschied
Auf: 180 m
Ab: 180 m
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Zum schönsten Vorsäß
Sibratsgfäll–Schönenbach

Ausgangspunkt Parkplatz beim Krähenberg-Skilift. Haltestelle der Landbus-
Linie 41 bei der Pfarrkirche Sibratsgfäll, in Hittisau Anschlussverbindungen von
und nach Bregenz/Egg (25) und Balderschwang–Oberstdorf (98)
Wegverlauf Bei Anreise mit dem Bus muss man zuerst auf der Straße oder ent-
lang dem gewalzten Winterwanderweg hinunter zum Parkplatz Krähenberg
wandern (ca. 30 Minuten). Beim Parkplatz Krähenberg führt die Straße recht
steil hinauf zur Jausenstation Bilgeri’s Krähenberg. Hier beginnt der gewalzte
Winterweg (immer entlang der Langlaufloipe). Reizvoll ist die Durchquerung
einer engen Schlucht mit imposanten Blicken hinunter zur Subersach. Bald
danach öffnet sich das Tal und man hat die wunderschön gelegene Vorsäßsied-
lung Schönenbach (1025 m) vor Augen. Der Rückweg nach Sibratsgfäll (930 m)
erfolgt über dieselbe Route.
Essen & Trinken Sibratsgfäll, Bilgeri’s Krähenberg
Kultur am Weg Schönenbach gehört zu den schönsten und größten Vorsäßsied-
lungen (ein „Vorsäß“ ist eine Vorstufe zur Alpe) des Bregenzerwaldes. Es wurde
1491 erstmals erwähnt, besteht aus über 25 Hütten und einer Kapelle. Auf dem
Vorsäß weidet das Vieh vor und nach der Alpzeit. Im Sommer werden die Flächen
gemäht. Die Milch wird im Frühjahr und Herbst in einer Gemeinschaftssennerei
zu Butter und Käse verarbeitet. 

Charakteristik
Wildromantischer Weg
durch die Subersach-
Schlucht 

Gesamtgehzeit
Ab Parkplatz Krähenberg: 
3 1/2 Stunden 
Ab Sibratsgfäll-Ortsmitte: 
4 1/2 Stunden

Höhenunterschied
Auf: 200 m
Ab: 200 m
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